
Antrag an den Rat Nr.: A-R/0045/2021 
 

 

      

 

    

Ein Sport- und Freizeitbad für Münsters Westen: 
Jetzt mit der Planung beginnen! 
 
- Ratsantrag - 
 

 

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen:  
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, kurzfristig geeignete Flächen für die Errichtung 
eines Sport- und Freizeitbades im Westen der Stadt zu eruieren und die 
erforderlichen planungsrechtlichen Schritte für eine Planung zur Schaffung eines 
Sport- und Freizeitbades vorzubereiten. In die Prüfung soll auch die vorhandene 
städtische Fläche im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 408 (Gievenbeck – 
Bezirksfriedhof West, Roxeler Straße / Schmeddingstraße) einbezogen werden. Die 
Verwaltung wird beauftragt, dem Rat bis zum 4. Quartal 2021 einen entsprechenden 
Vorschlag zur Beschlussfassung vorzulegen.   

 
 

Begründung: 
 
Der Rat hat im März den Haushaltsplan 2021 beschlossen. Für 2021 wurden 
Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 Euro für die Planung eines Sport- und 
Freizeitbades eingestellt. Zur Planung gehören insbesondere die Bereitstellung und 
Vorbereitung einer geeigneten städtischen Fläche. Hierfür kommt u. a. das Gebiet an 
der Roxeler Straße in Frage. Seit 1998 ist der Bebauungsplan Nr. 408 in Kraft. Die 
Fläche ist bisher als Standort für Friedhofszwecke vorgesehen, wurde aber nicht 
hierfür genutzt. Ein Bedarf als Friedhofsfläche ist bisher nicht bekannt.  
 
Das dezentrale Angebot an Hallen- und Freibädern in Münster genügt zurzeit nicht den 
Ansprüchen, die eine wachsende Stadtgesellschaft im Bereich des Schul-, Vereins- 
und Freizeitschwimmens an ein nachhaltiges Bäderangebot stellt. Auch die 
Neuerrichtung des Südbades wird diese Versorgungslücken allein nicht schließen 
können. Gerade der in den letzten Jahren immer weiter gewachsene Münsteraner 
Westen ist in der Frage der Bäderversorgung für Schulen, Vereine und Familien ein 
(nahezu) blinder Fleck in unserer Stadt. Hier soll zügig Abhilfe geschaffen werden, 
indem die Errichtung eines Sport- und Freizeitbads geplant und umgesetzt wird. Dafür 
soll zunächst das notwendige Planungsrecht geschaffen werden.  
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gez.     gez.     gez.  
Klaus Rosenau  Philipp Hagemann  Tim Pasch 
Christoph Kattentidt  Marius Herwig  Helene Goldbeck 
Sylvia Rietenberg  Doris Feldmann   
Jule Heinz-Fischer  Lia Kirsch       
Andrea Blome  Ludger Steinmann        
Dr. Robin Korte   und Fraktion  
Carsten Peters 
und Fraktion       


